
Die Detailanleitung für Einsteiger

Herzlich Willkommen 
zur esrBIB 2.0 Anleitung



Sehr geehrter Nutzer,

herzlich willkommen zu Ihrer digitalen Schadenbibliothek. Entdecken Sie mit Hilfe des Tutorials die 
Potenziale und Möglichkeiten der esrBib 2.0. 

Lernen Sie die einzigartige Transparenz, den mobilen Einsatz sowie die personalisierten Funktionen 
kennen und schätzen. 

Dieses kurze Tutorial dient der ersten Orientierung im Programm. Die esrBib 2.0 wird detailliert erläutert 
und übersichtlich abgebildet. In einzelnen Schritten werden Sie an die verschiedenen Bausteine 
herangeführt. 

Trauen Sie sich! Nutzen Sie die vielfältigen Alarmfunktionen und Reportingmöglichkeiten.

Bei Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden.  

Ihr AFC-Team   
E-Mail: afc.kb@autofleetcontrol.de, Telefon: 040 / 79 68 60 - 212

Vorwort



Mit der innovativen und virtuellen esrBIB 2.0 revolutionieren wir die  Darstellung und Verwaltung  
Ihrer digitalen Schadenakten. 

Noch nie war es so einfach die Schadenfälle Ihrer Flotte zu sortieren, zu selektieren und gezielt zu 
beobachten. Lernen Sie in den folgenden Schritten die esrBIB 2.0 kennen. Anhand dieser Navigationshilfe 
finden Sie schnell die gewünschten Themen, indem Sie auf die hier abgebildeten Unterpunkte klicken.
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Jedes  Cover  symbolisiert  eine  Schadenakte.  Mit  dem  Cover  Flow  blättern  Sie  bequem  durch Ihre virtuellen 
Schadenakten. Die aktuellste Schadenakte Ihrer Flotte finden Sie nach dem Login immer in der Mitte vorangestellt.

Schaden-Cover-Flow
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Auf jedem Cover sehen Sie stets die vier wichtigsten Informationen der Schadenakte: Den Schadentyp, die 
entstandenen Brutto-Gesamtkosten, das Kennzeichen und die Schadenursache. Durch einen Klick auf das Cover 
gelangen Sie in die komplette und detaillierte Schadenakte – das Einzelschadenreporting (ESR).

Schaden-Cover-Flow > Darstellungselemente
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Der Würfel symbolisiert mit 
seiner Farbe den Schadentyp:

Drittschaden

Eigendeckung

Eigenschaden

Haftpflicht

PWIG-Schaden

Teilkasko

Teilschuld-Drittschaden

Vollkasko

Vorbehalt Die Schadenursache wird  
durch ein Symbol dargestellt.

Brutto- 
Gesamtkosten

Kennzeichen



Unter dem Cover Flow finden Sie in der Schaden-Detailansicht ergänzende Informationen zur Schadenakte.  
Sie können durch einen Klick auf die Spaltentitel Ihre Schäden auf- und absteigend sortieren.

Bevorzugen Sie die Ansicht der Brutto- oder  Nettokosten?  Wählen Sie unten links einfach die gewünschte Darstellung.  
Die farbige Ampel symbolisiert den Bearbeitungsstatus des Schadens. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, einzelne 
Schäden zur Weiterbearbeitung zu selektieren oder zu deselektieren.

Schaden-Detailansicht
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Für eine optimierte Übersicht werden alle in Bearbeitung befindlichen Schäden einzeln aufgelistet.  
Sämtliche Filterungen, Suchabfragen und Eingabebefehle werden jedoch stets auf alle Schäden in der esrBIB 2.0 
angewandt.

Schaden-Detailansicht > Darstellungselemente
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Sortieren Sie die Tabelle 
über einen Klick in der 
Kopfzeile um

Selektieren und 
Deselektieren von 
einzelnen Schäden

Wählen Sie die Brutto- 
oder Netto-Ansicht



Zusätzlich finden Sie in Ihrer esrBIB 2.0 an der linken Tabellenseite eine Werkzeugleiste mit besonderen Bedienelementen.  
Sie können alle Schäden zur weiteren Bearbeitung selektieren- und deselektieren, die Detailansicht an Ihre 
Bedürfnisse anpassen, selektierte Schäden und deren Schadenorte auf Google Maps anzeigen, die Schadenübersicht 
Ihrer Flotte in Excel herunterladen und einzelne Schadenakten einfach per E-Mail versenden.

Bedienelemente

Selektieren und deselektieren

Tabelle bearbeiten

Schadenorte anzeigen

Daten downloaden

Schadenakten mailen
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Bedienelemente

Selektieren und deselektieren

Tabelle bearbeiten

Selektieren Sie mit dieser Funktion alle Schäden, um z.B. Schadenorte auf Google Maps anzuzeigen, Daten zu downloaden oder per E-Mail  
Schadenakten zu versenden.

Über diese Funktion lassen sich einzelne Spalten in Ihrer Schaden-Detailansicht hinzufügen oder abwählen. Somit können Sie die Anzeige an Ihre  
persönlichen Bedürfnisse anpassen. Über die Zeichenanzahl lässt sich die Breite der jeweiligen Spalte entsprechend justieren.

Daten, die mit einem gekennzeichnet sind, befinden sich bereits in der Schaden-Detailansicht ➥ 
Mit Hilfe des Symbols  können Daten hinzugefügt werden ➥

Mit Speichern kehren Sie zur Grundansicht zurück und Ihre Änderungen werden automatisch in Ihrer Schaden-Detailansicht übernommen.

Insgesamt haben Sie 82 Zeichen, um  
die jeweilige Spaltenbreite Ihrer aus- 
gewählten Tabellendetails beliebig zu 
bestimmen.

Sie können bspw. Spalten, die nur kurze 
Bezeichnungen beinhalten (wie das 
Kennzeichen) schmaler wählen als die 
Schadenursache.



Schadenorte anzeigen

Sie können von Ihnen zuvor selektierte Schäden auf Google Maps anzeigen lassen. Beachten Sie hierbei, dass nicht zwingend jeder von Ihnen 
selektierte Schaden über einen eindeutigen Schadenort verfügt. Unter Umständen können daher weniger Schäden auf Google Maps markiert sein.

Mit dem Zoom-Werkzeug können Sie in der Karte einzelne Schadenorte näher heran zoomen. Ab einer gewissen Zoomstufe erscheint oben links neben  
Ihrer Karte folgendes Symbol:  Wenn Sie dieses Symbol anklicken, dann werden auch die Schäden anderer anonymisierter Flotten angezeigt. 
Sie filtern somit die Schadenschwerpunkte auf den Straßen heraus.

Bedienelemente

Nicht allen Schaden-
ereignissen kann ein 
eindeutiger Schaden-
ort zugeteilt werden.

Beispielsweise wird ein 
Schaden oft erst nach 
einer Fahrt bemerkt und 
ein Schadenort ist vom 
Fahrer daher nicht mehr 
zu bestimmen.

Nur von Ihnen zuvor 
selektierte Schäden wer-
den auf der Google Maps 
Karte angezeigt.



Daten downloaden

Schadenakte mailen

Über die Download-Funktion können Sie von Ihnen zuvor selektierte Schäden als CSV-Datei zur Weiterverarbeitung herunterladen. Die CSV-Datei 
enthält dann pro Zeile einen Schaden mit sämtlichen Schadeninformationen und zusätzlich einen direkten Web-Link zur Schadenakte.

Von Ihnen zuvor selektierte Schäden lassen sich per E-Mail einfach und bequem verschicken. Der von Ihnen eingegebene Empfänger erhält dann eine 
E-Mail, in der die Web-Links zu den vollständigen Schadenakten (Einzelschadenreporting - ESR) enthalten sind.

Bedienelemente

E-Mail

Senden Sie sich die Schadenakten 
auch selbst schnell und bequem per 
E-Mail zu.

Nähere Informationen zum ESR finden Sie unter: http://esr.autofleetcontrol.net

Einzelschadenreporting (ESR)



Nutzen Sie die einfache Suche, um schnell nach einzelnen Schadenakten oder Fahrern zu suchen. Für komplexere Suchvorgänge, bei 
denen Sie mehrere Kriterien gleichzeitig berücksichtigen wollen, wählen Sie die erweiterte Suche. Sobald Sie die Suche aktivieren, werden 
im Cover Flow und in Ihrer Detailansicht nur noch die Daten angezeigt, welche den definierten Kriterien entsprechen.

Beachten Sie, dass die von Ihnen gewählten Kriterien mit einer UND-Verknüpfung verbunden sind, d.h. der Schaden
muss alle von Ihnen definierten Kriterien gleichzeitig erfüllen.

Suchfunktionen
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Mit Hilfe der erweiterten Suche können Sie die Suchkriterien Ihrer Schadenereignisse einschränken. Sie können sich beispielsweise alle Fahrer mit mehr als 2 Schäden vom Schadentyp Teilkasko mit der 
Schadenursache Einbruch/Diebstahl in der Schaden-Detailansicht anzeigen lassen.

Suchfunktionen > Erweiterte Suche

Über VIP-Schäden werden Sie 
bei Schadenereignissen priorisiert 
informiert.

Die gewünschten Suchkriterien 
schieben Sie einfach über die 
Pfeile vom Datenpool nach 
links in den Suchpool. Mit den 
Doppelpfeilen wählen Sie jeweils 
alle Daten aus.

Bei Fahrern und Fahrzeugen, können Sie 
zusätzlich nach der Anzahl der Schäden 
filtern.

Zeit- und Kosteneinschränkung



Nutzen Sie Bibliotheken, um Ihre Schadenakten zu strukturieren: Lassen Sie sich z.B. alle Schäden, nur die offenen oder  
nur die abgeschlossenen Schäden anzeigen oder definieren Sie eigene Bibliotheken, die nur die Schäden enthalten, die
für Sie persönlich wichtig sind.

Bibliotheken
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Zur Grundeinstellung gehören drei Standard-Bibliotheken. Sie können alle, aktive oder abgeschlossene Schäden filtern und ansehen.

Bibliotheken

Nach der Erstellung Ihrer persönlichen Bibliotheken 
haben Sie diese stets aktuell in Ihrer Übersicht und können  
jederzeit darauf zugreifen.

Neu hinzugekommene Schäden, die auf die Kriterien Ihrer 
offenen Bibliotheken zutreffen, werden Ihnen aktuell 
angezeigt.

Wenn Sie eine Bibliothek zeitlich eingrenzen enthält 
diese nur die einmal, zu einem bestimmten Zeitpunkt 
von Ihnen zugefügten Schäden und speichert diese zur 
Analyse und Weiterbearbeitung. 

Wählen Sie aber eine Bibliothek ohne Zeitbeschränkung, 
dann werden neu hinzukommende Schäden, die ein 
von Ihnen bestimmtes Kriterium erfüllen, automatisch 
ergänzt. Somit erhalten sie immer die letzten Aktuali-
sierungen. Dafür klicken Sie einfach das Symbol.

Erstellen Sie individuelle, von Ihnen definierte Biblio-
theken, die nur Schäden enthalten, die Ihre selektier-
ten Kriterien erfüllen. Geben Sie Ihrer Bibliothek einen 
eigenen Namen. 

Stellen Sie z. B. alle Haftpflichtschäden Ihrer Flotte 
zusammen.



Bleiben Sie immer auf dem Laufenden und behalten sie das Schadenmanagement jederzeit und überall im Griff.
Richten Sie sich dazu ihre persönlichen Alerts ein, damit Sie über relevante Schadenereignisse sofort und automatisch  
per SMS oder E-Mail informiert werden. 

Alert > Aktivierung
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Schritt 1:
Erstellen Sie  zuerst eine eigene Bibliothek mit ausgewählten 
Kriterien.

Schritt 2:
Aktivieren Sie nun den Alert-Button. Daraufhin 
öffnet sich eine weitere Maske zur Verwaltung 
der Alerts (siehe nächste Seite).



Alert > Verwaltung

Schritt 4: 
Wählen Sie die Bibliotheken aus, 
für die Sie bei neuen Schäden 
informiert werden möchten.

Alerts empfangen
Je nach Auswahl erhalten Sie nun 
die Alerts via SMS oder per E-Mail.

Schritt 3: 
Definieren Sie den Kanal, über den 
Sie informiert werden möchten. 
Sie können sich eine SMS und/oder 
E-Mail zusenden lassen.



Vielen Dank!
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